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07 Land- und Forstwirtschaft 
Landwirtschaftliche Strukturerhebung für das Jahr 2022 
 

Bioproduktion und Geflügelhaltung auch 2022 weiter im Hoch 
 

Im Jahr 2022 wurden in der Schweiz 48 344 Landwirtschaftsbetriebe gezählt, 1,1% weniger als ein 

Jahr zuvor. Eine immer grössere Anzahl Betriebe wendet sich dem Biolandbau zu: Im Berichtsjahr 

war praktisch jeder sechste Betrieb ein Biobetrieb (16,2%). Die landwirtschaftliche Nutzfläche war 

mit 1 042 000 Hektaren annähernd so hoch wie 2021. Die Tierbestände entwickelten sich 

unterschiedlich: Während die Zahl der Milchkühe leicht zurückging (–0,5%) und jene der Schweine 

leicht zunahm (+0,5%), wuchs der Bestand beim Geflügel deutlich (+4,3%). Dies geht aus der neusten 

landwirtschaftlichen Strukturerhebung des Bundesamtes für Statistik (BFS) hervor. 

 

Der strukturelle Wandel der Schweizer Landwirtschaft setzt sich weiter fort: Im Jahr 2022 wurden in 

der Schweiz 48 344 landwirtschaftliche Betriebe gezählt, 520 Betriebe bzw. 1,1% weniger als 2021. 

Diese Betriebe beschäftigten 149 600 Personen. 3472 oder 7,2% aller Betriebe wurden von einer Frau 

geleitet; diese Zahl nimmt seit Jahren zu.  

 

Am stärksten abgenommen hat die Anzahl der Betriebe in den Kantonen Nidwalden (–2,9%), Tessin  

(–2,6%) und Zürich (–2,3%). Während die Zahl der Betriebe der Grössenklassen unter 30 Hektaren (ha) 

rückläufig war (–2,0%), nahm die Zahl der Betriebe mit einer Fläche ab 30 ha zu (+1,9%). Ein Betrieb 

bewirtschaftete im Durchschnitt eine Fläche von 21,6 ha, das sind 0,3 ha mehr als 2021.  

 

Fast jeder sechste Betrieb war 2022 biologisch  

 

Immer mehr Landwirtschaftsbetriebe wenden sich dem biologischen Landbau zu. Im Jahr 2022 

bezifferte sich ihre Zahl auf 7819. Das heisst: Fast jeder sechste Betrieb (16,2%) war ein Biobetrieb. Im 

Vergleich zum Vorjahr ist deren Zahl um 149 Einheiten respektive 1,9% gestiegen.  

 

Prozentual bei der Biolandwirtschaft am stärksten zugelegt haben die drei Westschweizer Kantone 

Genf (+11,9%), Neuenburg (+7,8%) und Waadt (+7,0%). Die Biobauern bewirtschafteten im Jahr 2022 

eine Fläche von 186 335 ha, 4890 ha oder 2,7% mehr als im Jahr zuvor. Dies entspricht rund einem 

Fünftel (18%) der landwirtschaftlichen Nutzfläche (LN) der Schweiz. Die Fläche eines Biobetriebes 

betrug im Durchschnitt 23,8 ha; sie liegt damit 2,2 ha über dem gesamthaften Durchschnitt aller 

Landwirtschaftsbetriebe. 

 

Sojafläche legt um knapp 30% zu 

 

Die LN in der Schweiz belief sich im Jahr 2022 auf 1 042 000 ha. Gegenüber dem Vorjahr ist sie 

annähernd gleich geblieben. Sie bestand überwiegend aus Naturwiesen und Weiden (605 600 ha bzw. 

58%). Das Ackerland nahm 396 600 ha (38%) ein, die restlichen 4% der LN bestanden unter anderem 
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aus Rebland und Obstanlagen.  

 

Die Kulturen entwickelten sich im Jahr 2022 unterschiedlich: Die Getreidefläche stabilisierte sich nach 

dem Anstieg von knapp 3% im Vorjahr bei 145 000 ha. Raps (25 000 ha, +0,3%) und Kartoffeln (10 700 

ha, +0,4%) nahmen etwa die gleiche Fläche ein wie im Jahr 2021. Zuckerrüben (15 600 ha, –3,3%) 

verloren das zweite Jahr in Folge an Boden. Stark zugelegt mit knapp +30% auf 2900 ha haben die 

Sojakulturen; innert zehn Jahren hat sich ihre Fläche fast verdreifacht. 

 

Starker Anstieg bei der Geflügelhaltung 

 

Die Geflügelhaltung setzte ihr Wachstum auch im Jahr 2022 mit hohem Tempo fort (13,2 Mio. Stück, 

+4,3%). Der Bestand stieg sowohl bei den Legehennen (3,9 Mio. Stück, +0,7%) als auch bei den 

Mastpoulets (7,9 Mio. Stück, +5,2%) – ein Abbild des steigenden Konsums von inländischem Geflügel. 

791 400 respektive 20% der Legehennen wurden unter einem Bio-Label aufgezogen. 

 

Der Rindviehbestand blieb 2022 ziemlich stabil (1 525 300 Tiere, +0,8%). Derweil setzte der 

Milchkuhbestand seine negative Tendenz weiter fort und lag im Berichtsjahr bei 542 900 Tieren  

(–0,5%). Die Haltung anderer Kühe (137 700 Tiere, +2%) – hauptsächlich Mutterkühe für die extensive 

Rindfleischproduktion – erfreut sich dagegen immer grösserer Beliebtheit.  

 

Der Schweinebestand blieb im Jahr 2022 in etwa gleich hoch wie im Vorjahr (1 372 800, +0,5%). Die 

Bio-Schweinehaltung ist nach wie vor begrenzt und macht nur 2,7% der Gesamtzahl aus. 
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Mamoun Bencheikh-Latmani, BFS, Sektion Wirtschaftsstruktur und -analysen, 
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Medienstelle BFS, Tel.: +41 58 463 60 13, E-Mail: media@bfs.admin.ch 

 

Online-Angebot 
Weiterführende Informationen und Publikationen: www.bfs.admin.ch/news/de/2023-0410 

Statistik zählt für Sie: www.statistik-zaehlt.ch 

Abonnieren der BFS-NewsMails: www.news-stat.admin.ch 

BFS-Internetportal: www.statistik.ch 

 

 

Verfügbarkeit der Resultate 
Diese Medienmitteilung wurde auf der Basis des Verhaltenskodex der europäischen Statistiken 

geprüft. Er stellt Unabhängigkeit, Integrität und Rechenschaftspflicht der nationalen und 

gemeinschaftlichen statistischen Stellen sicher. Die privilegierten Zugänge werden kontrolliert und 

sind unter Embargo. 

 

Das Bundesamt für Landwirtschaft (BLW) erhielt 3 Arbeitstage vor Embargo privilegierten Zugriff 

auf diese Medienmitteilung. 

mailto:Mamoun.Bencheikh-Latmani@bfs.admin.ch
mailto:media@bfs.admin.ch
https://www.bfs.admin.ch/news/de/2023-0410
https://www.statistik-zaehlt.ch/
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home/dienstleistungen/kontakt/newsmail-abonnement.html
https://www.bfs.admin.ch/bfs/de/home.html
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T1 Betriebe
1)

 nach Kanton und Produktionsart

2021 2022 Abweichung (%) 2021 2022 Abweichung (%) 2021 2022 Abweichung (%)

Zürich  3 149  3 078 -2,3  2 681  2 602 -2,9   468   476 +1,7 

Bern  9 977  9 879 -1,0  8 556  8 437 -1,4  1 421  1 442 +1,5 

Luzern  4 402  4 357 -1,0  3 923  3 872 -1,3   479   485 +1,3 

Uri   537   527 -1,9   478   469 -1,9   59   58 -1,7 

Schwyz  1 509  1 486 -1,5  1 330  1 304 -2,0   179   182 +1,7 

Obwalden   598   595 -0,5   409   402 -1,7   189   193 +2,1 

Nidwalden   409   397 -2,9   329   317 -3,6   80   80 0 

Glarus   337   340 +0,9   242   240 -0,8   95   100 +5,3 

Zug   545   541 -0,7   453   446 -1,5   92   95 +3,3 

Freiburg  2 661  2 628 -1,2  2 428  2 387 -1,7   233   241 +3,4 

Solothurn  1 301  1 288 -1,0  1 115  1 096 -1,7   186   192 +3,2 

Basel-Stadt   13   14 +7,7   10   11 +10,0   3   3 0 

Basel-Landschaft   898   880 -2,0   732   713 -2,6   166   167 +0,6 

Schaffhausen   515   504 -2,1   474   462 -2,5   41   42 +2,4 

Appenzell A. Rh.   672   669 -0,4   540   532 -1,5   132   137 +3,8 

Appenzell I. Rh.   429   424 -1,2   401   395 -1,5   28   29 +3,6 

St. Gallen  3 787  3 761 -0,7  3 290  3 262 -0,9   497   499 +0,4 

Graubünden  2 179  2 164 -0,7   887   889 +0,2  1 292  1 275 -1,3 

Aargau  3 011  2 976 -1,2  2 710  2 660 -1,8   301   316 +5,0 

Thurgau  2 483  2 464 -0,8  2 101  2 073 -1,3   382   391 +2,4 

Tessin  1 059  1 031 -2,6   885   857 -3,2   174   174 0 

Waadt  3 602  3 571 -0,9  3 201  3 142 -1,8   401   429 +7,0 

Wallis  2 654  2 628 -1,0  2 260  2 221 -1,7   394   407 +3,3 

Neuenburg   754   756 +0,3   638   631 -1,1   116   125 +7,8 

Genf   388   393 +1,3   321   318 -0,9   67   75 +11,9 

Jura   995   993 -0,2   800   787 -1,6   195   206 +5,6 

Schweiz  48 864  48 344 -1,1  41 194  40 525 -1,6  7 670  7 819 +1,9 

Total BiologischKonventionell

1)
 Alle landwirtschaftlichen Einheiten, die eine der folgenden Mindestnormen erfüllen: 1 ha landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) oder 30 Aren 

Spezialkulturen oder 10 Aren in geschütztem Anbau oder 8 Mutterschweine oder 80 Mastschweine oder 300 Stück Geflügel oder mindestens 

1500 Stunden landwirtschaftliche Arbeitsstunden oder mindestens 14 000 Franken standardisierte Deckungsbeitrag mit landwirtschaftlicher 

Produktion.

T2 Betriebe
1)

 nach Grössenklasse und Produktionsart

Grössenklasse (ha) 2021 2022 Abweichung (%) 2021 2022 Abweichung (%) 2021 2022 Abweichung (%)

weniger als 1 ha  2 150  2 241 +4,2  2 105  2 183 +3,7   45   58 +28,9 

1 bis weniger als 3 ha  3 179  3 156 -0,7  2 978  2 935 -1,4   201   221 +10,0 

3 bis weniger als 5 ha  2 374  2 339 -1,5  2 068  2 036 -1,5   306   303 -1,0 

5 bis weniger als 10 ha  6 108  5 921 -3,1  5 162  4 967 -3,8   946   954 +0,8 

10 bis weniger als 20 ha  13 611  13 181 -3,2  11 329  10 948 -3,4  2 282  2 233 -2,1 

20 bis weniger als 30 ha  10 119  9 966 -1,5  8 351  8 150 -2,4  1 768  1 816 +2,7 

30 bis weniger als 50 ha  8 165  8 287 +1,5  6 571  6 621 +0,8  1 594  1 666 +4,5 

50 ha und mehr  3 158  3 253 +3,0  2 630  2 685 +2,1   528   568 +7,6 

Total  48 864  48 344 -1,1  41 194  40 525 -1,6  7 670  7 819 +1,9 

Total Konventionell Biologisch
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T3 Betriebe
1)

 von einer Frau geleitet nach Grössenklasse und Produktionsart

Grössenklasse (ha) 2021 2022 Abweichung (%) 2021 2022 Abweichung (%) 2021 2022 Abweichung (%)

weniger als 1 ha   238   264 +10,9   231   257 +11,3   7   7 0 

1 bis weniger als 3 ha   462   522 +13,0   423   479 +13,2   39   43 +10,3 

3 bis weniger als 5 ha   368   368 0   304   310 +2,0   64   58 -9,4 

5 bis weniger als 10 ha   734   715 -2,6   575   537 -6,6   159   178 +11,9 

10 bis weniger als 20 ha   890   877 -1,5   673   644 -4,3   217   233 +7,4 

20 bis weniger als 30 ha   381   407 +6,8   301   306 +1,7   80   101 +26,3 

30 bis weniger als 50 ha   223   247 +10,8   171   184 +7,6   52   63 +21,2 

50 ha und mehr   66   72 +9,1   51   52 +2,0   15   20 +33,3 

Total  3 362  3 472 +3,3  2 729  2 769 +1,5   633   703 +11,1 

Total Konventionell Biologisch

T4 Landwirtschaftliche Nutzfläche (ohne Sömmerungsweiden) nach Kanton und Produktionsart

2021 2022 Abweichung 2021 2022 Abweichung 2021 2022 Abweichung

Zürich  72 232  72 072 -160  60 750  60 171 -579  11 482  11 901 +419 

Bern  191 191  191 283 +92  164 037  163 218 -819  27 154  28 065 +911 

Luzern  75 459  75 480 +21  66 601  66 477 -124  8 858  9 004 +146 

Uri  6 731  6 737 +6  5 724  5 726 +2  1 006  1 011 +5 

Schwyz  23 718  23 720 +2  20 779  20 660 -119  2 940  3 059 +119 

Obwalden  7 766  7 768 +2  5 024  4 971 -53  2 741  2 796 +55 

Nidwalden  5 906  5 907 +1  4 585  4 557 -28  1 320  1 350 +30 

Glarus  6 928  6 965 +37  4 665  4 559 -106  2 264  2 406 +142 

Zug  10 605  10 571 -34  8 773  8 711 -62  1 833  1 860 +27 

Freiburg  75 211  75 138 -73  68 474  68 249 -225  6 737  6 890 +153 

Solothurn  31 342  31 273 -69  25 937  25 576 -361  5 405  5 696 +291 

Basel Stadt   422   422 0   252   253 +1   170   170 0 

Basel Landschaft  21 423  21 367 -56  17 262  17 209 -53  4 161  4 158 -3 

Schaffhausen  16 074  16 027 -47  14 808  14 761 -47  1 265  1 266 +1 

Appenzell A. Rh.  11 916  11 949 +33  9 028  8 972 -56  2 888  2 977 +89 

Appenzell I. Rh.  7 057  7 040 -17  6 585  6 553 -32   472   488 +16 

St. Gallen  71 138  71 366 +228  60 936  60 996 +60  10 202  10 370 +168 

Graubünden  55 721  56 379 +658  18 842  18 970 +128  36 879  37 409 +530 

Aargau  59 587  59 564 -23  52 540  52 086 -454  7 047  7 478 +431 

Thurgau  49 487  49 185 -302  40 968  40 394 -574  8 519  8 790 +271 

Tessin  13 903  13 861 -42  10 443  10 347 -96  3 459  3 515 +56 

Waadt  108 211  107 990 -221  95 572  94 903 -669  12 639  13 087 +448 

Wallis  36 345  36 271 -74  28 399  28 354 -45  7 946  7 917 -29 

Neuenburg  31 658  31 662 +4  27 915  27 805 -110  3 743  3 856 +113 

Genf  11 227  11 273 +46  9 647  9 462 -185  1 580  1 811 +231 

Jura  40 795  40 744 -51  32 061  31 740 -321  8 734  9 004 +270 

Schweiz 1 042 053 1 042 014 -39  860 609  855 679 -4930  181 444  186 335 +4891 

Total (ha) Konventionell (ha) Biologisch (ha)
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T5 Hauptkulturen nach Produktionsart

2021 2022
Abweichun

g
2021 2022

Abweichun

g
2021 2022

Abweichun

g

Getreide  146 395  145 008 -  1 387  130 423  128 715 -  1 708  15 972  16 293 +  321 

Kartoffeln  10 711  10 749 +  38  9 731  9 713 -   18   980  1 036 +  56 

Zuckerrüben  16 186  15 647 -   539  15 988  15 444 -   544   199   204 +  5 

Futterrüben   371   351 -   20   365   345 -   20   6   6 -   0 

Silo- und Grünmais  45 667  46 636 +  969  43 318  44 202 +  884  2 349  2 435 +  86 

Raps  24 970  25 038 +  68  24 510  24 609 +  99   460   429 -   31 

Tabak   407   395 -   12   402   393 -   9   5   3 -   2 

Soja  2 240  2 895 +  655  1 315  1 636 +  321   925  1 259 +  334 

Sonnenblumen  4 818  5 228 +  410  4 304  4 648 +  344   514   580 +  66 

Hülsenfrüchte  5 485  4 703 -   782  3 911  3 148 -   763  1 574  1 555 -   19 

Freilandgemüse  12 359  12 612 +  253  9 436  9 503 +  67  2 923  3 108 +  185 

Andere offene Ackerfläche  6 887  6 850 -   37  5 596  5 517 -   79  1 291  1 333 +  42 

Kunstwiesen  118 968  120 485 + 1 517  102 013  102 605 +  592  16 956  17 880 +  924 

Naturwiesen  606 886  605 607 -  1 279  476 408  472 690 -  3 718  130 478  132 917 + 2 439 

Reben  13 537  13 325 -   212  11 293  10 857 -   436  2 244  2 468 +  224 

Obstanlagen  6 950  6 841 -   109  6 014  5 849 -   165   935   992 +  57 

Übrige Dauerkulturen  3 798  3 875 +  77  3 094  3 084 -   10   704   791 +  87 

Kulturen in geschütztem Anbau   737   774 +  37   636   663 +  27   101   112 +  11 

Übrige LN  14 680  14 993 +  313  11 853  12 058 +  205  2 827  2 935 +  108 

Total 1 042 053 1 042 014 -   39  860 609  855 679 -  4 930  181 444  186 335 + 4 891 

Total (ha) Konventionell (ha) Biologisch (ha)

T6 Tierbestände
2)

 nach Produktionsart

2021 2022 Abweichung 2021 2022 Abweichung 2021 2022 Abweichung

Rinder 1 513 701 1 525 270 + 11 569 1 300 143 1 306 001 + 5 858  213 558  219 269 + 5 711 

davon Milchkühe  545 533  542 927 -  2 606  482 586  479 501 -  3 085  62 947  63 426 +  479 

      Übrige Kühe  135 060  137 730 + 2 670  97 808  99 419 + 1 611  37 252  38 311 + 1 059 

      Übrige Rinder  833 108  844 613 + 11 505  719 749  727 081 + 7 332  113 359  117 532 + 4 173 

Pferdegattung  80 096  80 950 +  854  68 626  69 045 +  419  11 470  11 905 +  435 

Schafe  349 112  355 893 + 6 781  260 284  263 861 + 3 577  88 828  92 032 + 3 204 

Ziege  82 045  82 313 +  268  59 606  59 365 -   241  22 439  22 948 +  509 

Schweine 1 366 359 1 372 772 + 6 413 1 330 074 1 335 032 + 4 958  36 285  37 740 + 1 455 

Geflügel 12 676 402 13 219 724 + 543 322 11 300 009 11 743 974 + 443 965 1 376 393 1 475 750 + 99 357 

davon Lege- und Zuchthühner 3 866 989 3 893 451 + 26 462 3 133 795 3 102 027 -  31 768  733 194  791 424 + 58 230 

        Mastpoulets 7 524 491 7 916 110 + 391 619 7 174 734 7 552 002 + 377 268  349 757  364 108 + 14 351 

        Übrige Hühner 1 176 759 1 299 790 + 123 031  886 583  983 410 + 96 827  290 176  316 380 + 26 204 

Total Konventionell Biologisch

2)
 Nur in Landwirtschaftsbetrieben gehaltene Tiere, Anzahl am Stichtag 1. Januar.

  



Medienmitteilung BFS  

 

 

BUNDESAMT FÜR STATISTIK BFS, ESPACE DE L'EUROPE 10, CH-2010 NEUCHÂTEL 6 

 

 
 

 

T7 Beschäftigte in der Landwirtschaft nach Produktionsart

2021 2022
Abweichung 

(%)
2021 2022

Abweichung 

(%)
2021 2022

Abweichung 

(%)

Familieneigene Männer  70 735  69 882 -1,2  59 640  58 616 -1,7  11 095  11 266 +1,5 

Frauen  42 582  42 165 -1,0  35 273  34 701 -1,6  7 309  7 464 +2,1 

Total  113 317  112 047 -1,1  94 913  93 317 -1,7  18 404  18 730 +1,8 

davon Betriebsleiter Männer  45 502  44 872 -1,4  38 465  37 756 -1,8  7 037  7 116 +1,1 

Frauen  3 362  3 472 +3,3  2 729  2 769 +1,5   633   703 +11,1 

Total  48 864  48 344 -1,1  41 194  40 525 -1,6  7 670  7 819 +1,9 

Familienfremde Männer  24 751  24 824 +0,3  19 803  19 672 -0,7  4 948  5 152 +4,1 

Frauen  12 163  12 707 +4,5  9 074  9 493 +4,6  3 089  3 214 +4,0 

Total  36 914  37 531 +1,7  28 877  29 165 +1,0  8 037  8 366 +4,1 

 150 231  149 578 -0,4  123 790  122 482 -1,1  26 441  27 096 +2,5 Total Beschäftigte

Total Konventionell Biologisch


